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(54) Dämmelement

(57) Die Erfindung betrifft eine Dämmanordnung,
umfassend eine Wand bzw. Oberfläche (13), beispiels-
weise eine Außenmauer, eine Innenwand, eine Boden-
fläche, einen Estrich oder eine Dachfläche, sowie eine
an dieser Wand (13) angeordnete durchgehende, ge-
schlossene Dämmfläche (15), gebildet aus einer Vielzahl
von miteinander über deren Stirnflächen (9), insbeson-
dere gas- und/oder feuchtigkeitsdicht, verbundenen
Dämmelementen (1) aus einem geschäumten Material
bzw. Schaumstoff, dadurch gekennzeichnet, dass auf
bzw. in einer der Wand (13) zugewendeten Unterfläche
(3) jedes Dämmelements (1) bzw. der Dämmfläche (15)
Hinterlüftungsmittel (4) zur Ermöglichung einer Hinterlüf-
tung bzw. einer Abfuhr von Wasserdampf aus dem Be-
reich zwischen der Wand (13) und der Dämmfläche (15)
vorgesehen sind, wobei zwischen der Dämmfläche (15)
und der Wand (13) ein an sich bekannter Kondensatum-
wandler (25) in Form einer Schicht aus diffusionsoffenem
und/oder hydrophilen Putz vorgesehen ist, der aus der
Wand (13) austretende Kondensations- und/oder Mau-
erfeuchtigkeit in Wasserdampf umwandelt und als Was-
serdampf abgibt und der Wasser aus durchfeuchtetem
Mauerwerk ansaugt und dieses Wasser bzw. den ent-
standenen Wasserdampf durch die Putzdicke leitet und
an die Umgebung abgibt, so dass die Oberfläche stets
trocken ist.
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